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(cg) – „Die besten Handwerker
treffen sich“ – mit dem Motto 
des fünften Heldentages eröff-
nete Enrico Steger, Gründer und
Geschäftsführer des Südtiroler
CAD/CAM-Spezialisten Zirkon-
zahn, die Veranstaltung in der
Berliner Eventlocation KOSMOS.
Das ehemalige DDR-Kino bot 
einem ganz besonderen Tag ein
würdiges Umfeld: Sechs inter -
nationale und nationale Refe-
renten zeigten in spannenden
Fachvorträgen aktuelle Patien-
tenfälle auf Basis digitaler Pla-
nung. 

Internationale 
Vortragshelden

Den Anfang machte Fernando
Rojas-Vizcaya, Prothetikexperte
aus Spanien. Er stellte in seinem
Vortrag die Gestaltung einer 
Vollzirkonarbeit mit Fokus auf
eine funktionale Rot-Weiß-Äs-
thetik dar. Für die Nachhaltig-
keit der Totalprothese sollten
während der Planung der Im-
plantatversorgung und der
anschlie ßenden Gestaltung der
Gingiva durch den Techniker
wichtige Faktoren berücksichtigt
werden. Fernando Rojas-Vizcaya
ging u. a. auf die optimale Posi-
tionierung der Abutments in der

Mitte der Molaren ein. Die Viel-
fältigkeit des Prettau® Zirkon 
demonstrierte der französische
Zahntechniker Jean-Pierre Le
Vot im zweiten Vortrag des 
Vormittages. Er stellte drei Pa-
tientenfälle mit Totalrehabili -
tationen auf Implantaten mit
unterschiedlichen Konzeptionen
vor: zementiert, verschraubt und
teleskopiert. Beschrieben wur-
den die ein zelnen Fertigungs-
schritte einer Prettau®-Brücke

auf CAD/CAM-Basis. Nach einer
Mittagspause gab Udo Plaster
hilfreiche Tipps zum Finden der
natürlichen Ebene des Patien-
ten. Mithilfe des Plaster’schen
„plane-Konzept“, welches auf 

einer differenzierten Funktions-
analyse und der exakten Über-
tragung der Patientensituation
vom realen Artikulator PS1-3D
auf den virtuellen Artikulator
der Modelliersoftware beruht,
ist dies einfach zu realisieren. 
Auch Ralf Barsties, Experte für
Funktionsanalyse und -diag no s -
tik, hat bereits zahlreiche
positive Erfahrungen mit dem
„plane-Konzept“ gemacht. Er
stellte in seinem Vortrag die

Wichtigkeit des Zusammen-
spiels von Ästhetik und Funk-
tion heraus. Weiterhin zeigte er
anschaulich den Wandel in der
Herstellung von Zahnersatz.
Während früher Biologie und

Funktion im Vor dergrund stand,
steht heute Ästhetik im Fokus
des Patienten. In der computer-
gestützten Planung sollten da-
her nachhaltige Lösungen ge-
funden werden.  
Die Ästhetik des Zahnersatzes
auf implantatgetragenen Res-
taurationen thematisierte auch
Arturo Godoy, Zahnarzt und
Zahntechniker aus Mexiko, in
seinem Vortrag. Er zeigte meh-
rere Patientenfälle, bei denen
durch einen digitalen dentalen
Workflow eine optimale Versor-
gung hergestellt wurde.  Propor-
tion, Harmonie und Integration
der Versorgung dienen als Basis
für eine optimale Balance zwi-
schen Gesichts- und Dental -
ästhetik. 
Den Abschluss des Tages bil -
dete der Vortrag von Klaus 
Müterthies, auf den bereits
viele der Teilnehmer gewartet
hatten. Er verstand es in seinem
Vor trag Kunst, Philosophie und
mini malinvasive Zahnheilkunde
miteinander zu verknüpfen. Mit
seiner einzigartigen Kunst „Art
Oral“ verbreitet der Zahn -
tech nikermeister die Botschaft
für Freude am Beruf. Ihm ist 
es besonders wichtig, bei seiner
täglichen Arbeit minimalin -
vasiv oder gar nonin vasiv zu
arbeiten. 

Neuigkeiten aus der 
Heldenschmiede

Zwischen den einzelnen Vor -
trägen erzählte Enrico Steger 
in gewohnt charmanter Art und
Weise einige Anekdoten aus 
seinem persönlichen Leben und
seiner Leidenschaft zum Beruf.
Zirkonzahn präsentierte außer-
dem auf der Kinoleinwand des
KOSMOS Berlin u. a. Videobei-
träge aus der Zirkonzahn Mili-
tary School sowie dem Helden-
campus. Neben dem Einblick in
das Wirken der Helden aus Süd-
tirol, konnten die Teilnehmer die
Produktneuheiten genau unter
die Lupe nehmen und sich von
den Experten demonstrieren
lassen. Enrico Steger ist glück-
lich über den hohen Zuspruch
des fünften Heldentages in 
Berlin und freut sich bereits auf
den kommenden Zirkonzahn
Heldentag. 

„Gemeinsam Neues erfahren“  
Zum 5. Zirkonzahn Heldentag trafen sich am 14. September 2013 mehr als 400 interessierte Teilnehmer in der Berliner Eventlocation KOSMOS. 

Neben sechs spannenden Vorträgen konnten die „Helden der Zahntechnik“ auch Zirkonzahn-Gründer Enrico Steger in Aktion erleben.

Zirkonzahn GmbH
An der Ahr 7
39030 Gais-Südtirol, Italien
Tel.: +39 0474 066660
Fax: +39 0474 066661
info@zirkonzahn.com
www.zirkonzahn.com

Adresse

Datum Ort Veranstaltung Info

24./25.10.2013 Neuler CAD/CAM-Milling A- Der Einsteigerkurs für NEU-Anwender des Zirkonzahn GmbH
Zirkonzahn CAD/CAM-Systems Tel.: +39 0474 066665
Referent: N. N. education@zirkonzahn.com

28.–30.10.2013 Bremen Metallkeramik-Grundkurs, rationelle Schichttechnik   BEGO
Referent: N. N. Tel.: 0421 2028-372

linsen@bego.com

06.11.2013 Dresden Abrechnung von zahntechnischen Reparaturen    HWK Dresden
Referent: Stefan Sander Tel.: 0351 8087-528

claudia.loesche@hwk-dresden.de

06.11.2013 Hamburg Frontzahnästhetik    Heraeus
Referent: Björn Maier Tel.: 06181 35-4014

janice.hufnagel@heraeus.com

08./09.11.2013 Walsrode Creation Advanced – CC/ZI-CT Amann Girrbach
Referent: ZTM Peter Biekert Tel.: 07231 957-224

trainings@amanngirrbach.com

14.11.2013 Gieboldehausen Laserschweißkurs für Einsteiger DENTAURUM
Referent: ZTM Andreas Hoffmann Tel.: 07231 830-470

kurse@dentaurum.de

15.11.2013 Remscheid Modellherstellungskurs: „Das perfekte Implantatmodell und der picodent GmbH
individuelle Abformlöffel“ Tel.: 02267 6580-19
Referent: ZTM Thomas Weiler und Jens Glaeske claudiaknopp@picodent.de

Veranstaltungen Oktober/November 2013 Kleinanzeigen

ZAHNTECHNIK ZEITUNG
Fakten auf den Punkt gebracht.

„5. Zirkonzahn 
Heldentag 2013“

[Bildergalerie]

(von links): Arturo Godoy, Klaus Müterthies, Enrico Steger, Ralf Barsties, Jean-Pierre Le Vot, Udo Plaster. Zirkonzahn-Produkte zum Anfassen. Mehr als 400 Teilnehmer besuchten die Veranstaltung.

Das neue Mobile Labor. Enrico Steger, Gründer von Zirkonzahn.
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A product line of ceramay
CeramTM ceramay®

dentalceramics
www.ceramay.de
Ceramay GmbH & Co.KG

Buchbrunnenweg 26
D - 89081 Ulm
phone +49 (0) 731-9 380 777 0

company

die alternative

Lithium Disilikat
Glaskeramik
Biegefestigkeit 420 MPa
in den Gewichtsgrößen 
2g und 3g erhältlich
optimierter Materialeinsatz
durch freie Kombinierbarkeit
der Rohlinge
3 Opazitätsstufen für
Schicht- und Maltechnik
optimierte thermische
Verarbeitungsbreite
für adhäsive oder konven-
tionelle Befestigung
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